
JANUAR 2015

• Amtsblatt der Motorradstadt Zschopau und deren Ortsteile •
Krumhermersdorf • Wilischthal • Ganshäuser

Erscheinungstag:  28.01.2015 • Auflage:  6500 • kostenlos an alle Haushalte und Gewerbe OT Krumhermersdorf Zschopau

Foto: G. Klinger



2

nicht zu vergessen Frau Sabine Hoheisel und Frau Ramona Hof-
mann, die Jahr für Jahr die Stadt Zschopau in Neckarsulm vertre-
ten. Vielen Dank!
Das Schloss- und Schützenfest wird am letzten Augustwochen-
ende wieder bereichert vom 14. Treffen Sächsischer Schützen-
vereine, auch dafür laufen bereits intensive Vorbereitungen ge-
meinsam mit dem Zschopauer Schützenverein.

Herzliche Grüße
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in seiner 
9. Sitzung am 17.12.2014 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 53
Aufgrund von § 76 in Verbindung mit § 74 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen beschließt der Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Zschopau die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2015 mit Anlagen einschließlich Änderungen zum Entwurf vom 
24.11.2014 (Schreiben vom 17.12.2014).

- mehrheitliche Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 54
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt den Sit-
zungsplan für das Jahr 2015.

- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 55
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von Geldspenden für das Schloss- und Schützenfest 2014 
in Zschopau in Höhe von 200,00 EUR. Die einzelnen Spender sind:

Eingangsdatum Spender Betrag EUR
25.08.2014 Raiffeisen BHG Waldkirchen 100,00
29.08.2014 König & Partner 
 Grünanlagen GmbH Gornau 100,00

- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 56
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme von Geldspenden für das Kinderfest 2014 in Zschopau in 
Höhe von 2.595,00 EUR. Die einzelnen Spender sind:

das neue Jahr ist fast schon wieder All-
tag. Ich möchte Ihnen trotzdem noch 
alles Gute wünschen, vor allem beste 
Gesundheit und Wohlergehen.
In der letzten Sitzung des vergangenen 
Jahres hat der Stadtrat den Haushalts-
plan für 2015 beschlossen. Somit kann 
die Verwaltung auf der Grundlage der 
beschlossenen Zahlen und Vorhaben tä-
tig werden. Bestandteil des Planes sind 
Straßenbaumaßnahmen, u.a. der 2. Teil 
der Gabelsbergerstraße vor der Martin-

Andersen-Nexö-Oberschule, der Ausbau der Seminarstraße und 
der Ausbau Am Zschopenberg.
In den Jahren 2016 bis 2018 folgen dann der Ausbau der Bode-
mersiedlung mit Höhenweg, der weitere Ausbau der Rasmussen-
straße, Birkberg und Am Hang, Mittelgasse, Altmarkt, Neumarkt 
und Köpeltal.
Bei unseren Kindereinrichtungen und Schulen sind die Sanie-
rung der Turnhalle der Grundschule „Am Zschopenberg“ und im 
nächsten Jahr die Sanierung der Turnhalle der „August-Bebel-
Schule“ im Plan, ebenso die Gebäude- und Hofsanierung der 
Kinderkrippe „Pfiffikus“. Vorrang haben auch die Maßnahmen 
zur Hochwasserschadensbeseitigung Sportplatz Sandgrube und 
Freibad Zschopau.
Es ist ein anspruchsvolles Investitionsprogramm für die nächsten 
Jahre. Auch auf kulturellem Gebiet gibt es Positives zu vermel-
den. Es konnte ein neues Domizil für die „Kulturfabrik“ gefunden 
werden, im März soll es im ehemaligen Arbeitsamt Rudolf-Breit-
scheid-Straße weitergehen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in dieser Ausgabe des Stadtkuriers finden Sie die Ausschreibung 
zu einem ganz besonderen Musikwettbewerb, den die Stadt 
Zschopau gemeinsam mit dem Freundeskreis Zschopau der 
Sächsischen Mozartgesellschaft ins Leben rufen möchte, einem 
Wettstreit für Jugendliche zur Förderung neuer musikalischer Pro-
jekte. Die 3 Besten werden im Herbst prämiert.
Kulturell geht es auch gleich weiter. Etwas für humorvolle Ge-
müter bieten die beiden Kabarettveranstaltungen am 23. Januar 
und am 13. Februar, jeweils im Grünen Saal des Schlosses Wil-
deck. Die Veranstaltungen wurden von der Stadtbibliothek bzw. 
von der Stadtverwaltung organisiert. Ein zahlreiches Publikum 
ist wünschenswert. Ein Höhepunkt in diesem Jahr wird das Be-
stehen der 25-jährigen Partnerschaft zwischen unserer Großen 
Kreisstadt und der Stadt Neckarsulm sein. Im Juni findet dazu ein 
Festakt statt. In diesem Zusammenhang möchte ich mich an die-
ser Stelle ganz herzlich bei zwei Zschopauer Gewerbebetrieben 
bedanken, die unsere Stadt bei verschiedenen Anlässen in unse-
ren Partnerstädten vertreten. Die Fleischerei Göhler ist immer in 
Neckarsulm beim Weihnachtsmarkt und teilweise beim Marktstra-
ßenfest dabei und die Bäckerei Göpfert jedes Jahr in Zwettl zum 
Adventsmarkt. Ebenso haben seit vielen Jahren die Zschopauer 
Klöpplerinnen Frau Gisela Ehrlich und Frau Hanna Böttcher die 
Märkte in Neckarsulm mit ihrer Handarbeitskunst bereichert und 

Beschlüsse des Stadtrates der Großen 
Kreisstadt Zschopau

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
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Eingangsdatum Spender Betrag EUR
29.08.2014 Prof. Dr. Carl H. Hahn, Wolfsburg 1.000,00 
02.09.2014 Hanert Steuerberatungs GmbH 
 Zschopau 20,00
04.09.2014 Gerstner Optik Zschopau, 
 Jens Gerstner 50,00
08.09.2014 Volkswagen AG Zwickau 1.500,00
18.09.2014 Physiotherapie Haselbach & 
 Hofmann Zschopau 25,00

- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 57
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Geldspende in Höhe von 150,00 EUR für die Kinder-
tagesstätte „Spatzennest“ Zschopau.

Spender: Erzgebirgssparkasse Annaberg-Buchholz
Spendendatum: 28.08.2014

- einstimmige Beschlussfassung -

Beschluss Nr. 58
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die An-
nahme einer Geldspende für das Motorradmuseum Zschopau in 
Höhe von 200,00 EUR.

Spender: Bernd Köhler, Ehrenfriedersdorf
Spendendatum: 09.09.2014

- einstimmige Beschlussfassung -

Veröffentlichung der Beschlüsse des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in seiner 10. 
Sitzung am 14.01.2015 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 59
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau legt den Termin für 
die Wahl des Oberbürgermeisters auf den 07. Juni 2015 fest. Der 
2. Wahlgang (soweit erforderlich) wird am 28. Juni 2015 stattfinden.

- einstimmige Beschlussfassung 

Beschluss Nr. 60
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau wählt den Gemein-
dewahlausschuss für die Oberbürgermeisterwahl am 07.06.2015:

Vorsitzender: Gahut, Uwe
stellv. Vorsitzender: Bludau, Andreas
Beisitzerin: Enzmann, Heike
stellv. Beisitzer: Scherzer, Ronald
Beisitzerin: Uhlig, Heide
stellv. Beisitzer: Thun, Johann-Karl

Der Gemeindewahlausschuss ist auch zuständig für die Vorberei-
tung und Durchführung eines evtl. 2. Wahlganges am 28.06.2015.

- einstimmige Beschlussfassung 

Beschluss Nr. 61
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt, zum 
Feststellungsentwurf des BV „S228 Ausbau in Zschopau, 2. Bau-
abschnitt, Knotenpunkt Waldkirchener Straße/Fritz-Heckert-Stra-
ße“ in der Fassung vom 28.11.2014 die Zustimmung zu erteilen.

- einstimmige Beschlussfassung 

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2015 

Gemäß § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz wird die Grundsteuer 
für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2015 die 
gleiche Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 2014 zu entrichten 
haben, hiermit öffentlich festgesetzt.

Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die genannten 
Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, als wäre ih-
nen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für 
das Kalenderjahr 2015 zugegangen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist bei der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 
2, 09405 Zschopau, schriftlich einzureichen oder zur Nieder-
schrift zu erklären.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, das heißt die 
Erhebung der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht auf-
gehalten.

Baumann
Oberbürgermeister

Hinweis
Die Höhe sowie die Fälligkeitstermine der Grundsteuerzahlungen 
sind dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid zu entneh-
men.
Dieser Grundsteuerbescheid kann vom Steuerpflichtigen oder 
seinem Bevollmächtigten 
in der Stadtverwaltung Zschopau, Sachgebiet Kasse und Steu-
ern, Altmarkt 2, 
09405 Zschopau, eingesehen werden.

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über 
einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigung Gemarkung Krumhermers-
dorf vom 8. Dezember 2014

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass die Erzgebirge 
Trinkwasser GmbH „ETW“ einen Antrag auf Erteilung einer Lei-
tungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des 
Grundbuchbereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 
1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) 
geändert worden ist, gestellt hat.
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Der Antrag (Az.: C32-3043/10/178) betrifft die vorhande-
ne Zufahrt zu einer Wasserversorgungsanlage (Hochbehäl-

ter). Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der 
Stadt Zschopau (Gemarkung Krumhermersdorf/Flurstücke 
69/4; 69/8; 758/4; 758/2) können den eingereichten Antrag sowie 
die beigefügten Unterlagen in der Zeit von Montag, den 2. Feb-
ruar 2015, bis einschließlich Montag, den 2. März 2015, in der 
Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Altchemnitzer 
Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 230 (montags bis donnerstags 
von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr und von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr, 
freitags von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr) einsehen.

Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigungen nach Ablauf der gesetzlich festgelegten 
Frist gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 
und 5 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchberei-
nigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet des 
Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung – Sa-
chenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine 
beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 
1990 bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller da-
zugehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und 
-entsorgung entstanden. 

Die durch Gesetz entstandene Dienstbarkeit dokumentiert ledig-
lich den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen 
Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwi-
schen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstücksei-
gentümer geklärt werden.

Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann 
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundstücks besteht.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass 
die im Antrag dargestellte Leitungsführung nicht zutreffend ist. 
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von der Leitung oder in an-
derer Weise, als dargestellt, betroffen ist. Wir möchten Sie daher 
bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht 
Gebrauch zu machen. 

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen unter 
der vorbezeichneten Adresse bis zum Ende der Auslegungsfrist 
erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Ausle-
gungszimmer (Zimmer 230) bereit.

Chemnitz, den 8. Dezember 2014

Landesdirektion Sachsen
gez. Andrea Sippel
Referatsleiterin Planfeststellung

Bekundung der Anteilnahme

Der Oberbürgermeister bekundet die Anteilnahme der Stadt 
Zschopau zum Terroranschlag in Paris gegenüber der Partner-
stadt Veneux-Les Sablons.

Einladung

an alle Vereine der Großen Kreisstadt Zschopau und den dazu-
gehörenden Ortsteilen zu unserer jährlichen Vereinsversammlung 
am Dienstag, dem 24.02.2015, 18:00 Uhr, im Grünen Saal des 
Schlosses Wildeck

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1. Zusammenarbeit zwischen der Stadtverwaltung Zschopau und
 den Vereinen 2015
2. Nutzung der städtischen Einrichtungen 
3. Veranstaltungen
4. Sonstiges
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Sie werden wieder die Möglichkeit haben, sich mit den anwe-
senden Vertretern der Stadtverwaltung Zschopau zu Fragen, die 
Ihren Verein bewegen, auszutauschen. Bitte stimmen Sie sich 
innerhalb Ihres Vereines mit den einzelnen Gruppen ab und tei-
len Sie uns Ihre geplanten Termine für das Jahr 2015, am besten 
schriftlich, mit.
Sollte Ihre Teilnahme nicht möglich sein, schicken Sie bitte einen 
kompetenten Vertreter.

Sie können uns auch unter folgenden Kontaktdaten erreichen:
Frau Brödner stadtmarketing@zschopau.de
Frau Hofmann kultur@zschopau.de
Herr Fritsch fritsch@zschopau.de

Vielen Dank.

Anmeldung Krippen- oder Kindergartenplatz

Die Stadtverwaltung Zschopau bittet alle Eltern, die 2015 die Be-
treuung ihres Kindes in einer städtischen Kindereinrichtung wün-
schen, einen Antrag zu stellen. Anträge für einen Krippen- oder 
Kindergartenplatz erhalten Sie im Bürgerbüro oder unter www.
zschopau.de (Bürgerservice – Formulare).

Ihre Fragen beantworten Ihnen gern unsere Mitarbeiter im Sach-
gebiet Kindertagesstätten zu folgenden Sprechzeiten:

Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
(Tel.: 03725 287214, E-Mail: kindertagesstätten@zschopau.de)

Mozart-Wettbewerb - Viva la musica!

Ausschreibung musikalischer Projektwettbewerb in der Großen 
Kreisstadt Zschopau

Die Große Kreisstadt Zschopau schreibt in Zusammenarbeit mit 
dem Freundeskreis Zschopau der Sächsischen Mozart-Gesell-
schaft e.V. einen musikalischen Projektwettbewerb aus und lobt 
hierzu drei Preise aus:
1. Preis 500 €
2. Preis 300 €
3. Preis 200 €

Die Preisvergabe erfolgt Anfang September 2015 in einem feierli-
chen Rahmen. Die zehn besten Bewerbungen werden publiziert. 
Der Wettbewerb würdigt das musikalische Engagement in Zscho-
pau, der Geldwert der Preise hat dabei einen eher unterstützend 
symbolischen Charakter.

Bewerben können sich ab dem 1. Februar 2015 Jugendliche ab 
12 bis 25 Jahren, welche ein musikalisches Projekt ab 1. Februar 
2015 bis März 2016 realisieren. Einreichungsschluss ist der 26. 
Mai 2015 (Posteingang).

Die Einreichungen werden von einer kompetenten und vom 
Freundeskreis bestimmten Jury bewertet. Der Vorstand der Säch-
sischen Mozart-Gesellschaft e.V. berät die Jury.

Folgende Kriterien müssen erfüllt sein:
- Es handelt sich um ein musikalisches Vorhaben/Projekt.
- Vorhaben/Projekte meint hierbei öffentlich wahrnehmbare  

Ideen und Aktivitäten. Dies kann z.B. ein neues, zusätzliches, 
Besonderheiten aufweisendes Programm eines Ensembles, 
die Bildung eines neuen Ensembles mit neuen Vorhaben, ein 
neues Werk/eine neue Komposition, welche aufgeführt wird 
u.ä. sein.

- Es ist ein neues Vorhaben/Projekt, es müssen bei bestehenden 
Formaten deutlich neue Aspekte sichtbar werden.

- Für die Bewohner der Stadt Zschopau ist eine besondere, öf-
fentliche und bereichernde Wahrnehmung möglich.

- Die Durchführung des Vorhabens/Projektes erfolgt gesichert, 
unabhängig von der Bewerbung und unabhängig vom Gewinn 
eines Preisgeldes.

- Die Bewerber stammen aus der Region um Zschopau.

Einzureichen mit der Bewerbung sind:
- Name/Kontaktdaten der Projektdurchführenden/Verantwortli-

chen
- inhaltlich-formale Beschreibung des Projekts
- Zusicherung, dass das Projekt unabhängig vom Erfolg beim 

Wettbewerb durchgeführt wird und die organisatorischen und 
finanziellen Voraussetzungen für die Durchführung abgesichert 
sind.

- eine fachliche Empfehlung/Befürwortung eines musikalisch 
kompetenten Bürgers der Großen Kreisstadt Zschopau

Die Einreichungsfrist wird auf den 26. Mai 2015, anlässlich des 
Konzertes im Rahmen des Sächsischen Mozartfestes im Gymna-
sium der Stadt festgelegt und ist zu richten an:

Freundeskreis Zschopau der Sächsischen Mozartgesellschaft e.V.
z.H. Herrn Klaus Schroth
c/o Stadtverwaltung Zschopau
Altmarkt 2
09405 Zschopau
Betreff: Mozart-Wettbewerb der Großen Kreisstadt Zschopau

VEREIN ZUR ENTWICKLUNG DER EZRGEBIRGSREGERION 
FLÖHA- UND ZSCHOPAUTAL E. V.

LEADER-Entwicklungsstrategie der Erzgebirgsregion Flöha- 
und Zschopautal verabschiedet

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal hat in seiner Mitgliederversammlung am 09.01.2015 
einen wichtigen Meilenstein bei der Gestaltung des ländlichen 
Raumes in der Region gesetzt: die Fertigstellung und Verab-
schiedung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES). Das Papier 
bildet die Grundlage für die Projektarbeit der Erzgebirgsregion in 
der EU-Förderperiode bis 2020.
Bei der Erarbeitung der Strategie setzte der Verein auf die breite 
Mitwirkung privater und kommunaler Vertreter. Zählte der Verein 
bei seiner Gründung im November 2013 gerade einmal 21 Mit-
glieder, so waren es zur Mitgliederversammlung bereits 53 Per-
sonen. Die Mitglieder wählten aus ihrer Mitte das sogenannte Ent-
scheidungsgremium, welches in den kommenden Jahren über 
die Förderfähigkeit von Projekten befindet und damit über 
die Aufteilung der begehrten Fördermittel entscheidet. 

FREUNDESKREIS

FREUNDESKREIS

FREUNDESKREIS

FREUNDESKREIS

WA L D E N B U R G

WA L D E N B U R G

ZSCHOPAU

ZSCHOPAU
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Drei Stunden voller Informationen an der 
Oberschule „Martin Andersen Nexö“ 

Liebe Schülerinnen und Schüler,

ich bin MANfred, ich bin das Maskottchen 
der MAN-Schule! 

Ihr seid mit euren Eltern herzlich zum Tag 
der offenen Tür am 28. Februar 2015 ein-
geladen. 

An diesem Tag sind wir von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr für euch 
und eure Eltern in der Schule da und beantworten gern alle eure 
Fragen. Unsere Fachbereiche stellen sich vor, es wird gekocht, 
gebacken, experimentiert, musiziert und vieles mehr. Die Schü-
lerguides führen euch durch unsere Schule, in der Turnhalle kann 
ein kleiner Blick erhascht werden. 

Außerdem ist an diesem Tag die Anmeldung für die zukünftigen 
Schüler und Schülerinnen der Klassenstufe 5 für das Schuljahr 
2015/2016 im Sekretariat möglich. Wir benötigen hierfür die Bil-
dungsempfehlung, eine Kopie der Geburtsurkunde und der Halb-
jahresinformation aus Klasse 4. Der Anmeldezeitraum beginnt mit 

der Übergabe der Bildungsempfehlung am 27. Februar und en-
det am 06. März 2015. Das Sekretariat ist am 27. Februar von 
07:00 Uhr bis 16:00 Uhr, vom 02. bis 05. März von 07:00 Uhr bis 
16:30 Uhr und am 06. März von 07:00 Uhr bis 14:00 Uhr besetzt. 

Wir freuen uns, euch an diesem Tag bei uns begrüßen zu dürfen. 
Euer MANfred 

Einladung zum Tag der offenen Tür

Wann:
Sonnabend, den 28. Februar 
2015, von 9:00 bis 12:00 Uhr

Wo:
August-Bebel-Oberschule 
Zschopau Schule mit beson-
derem pädagogischen Profil/ Gemeinschaftsschule

Was:
Bei einem Schulrundgang erfahren die künftigen Fünftklässler 
und ihre Eltern Wissenswertes über unsere Schule, z.B. über
 Längeres gemeinsames Lernen
 10.30 Uhr Vortrag Besonderheiten der Gemeinschaftsschule
 Individuelle Förderung (LRS, Mathematikschwäche)
 Französischunterricht ab Klasse 5
 Leistungsgruppen nach gymnasialem Lehrplan
 Neue Lehr- und Lernmethoden
 Verschieden Fachbereiche, Neigungskurse und 
 Arbeitsgemeinschaften
 Ganztagsangebote

Sie erleben eine öffentliche Probe der Schulband und können 
selbst aktiv werden beim
 Experimentieren
 Knobeln
 Klettern

Für das leibliche Wohl sorgt die Schülerfirma.

Wir freuen uns auf viele Besucher.

Deutsch-französischer Schüleraustausch

Bereits seit 22 Jahren besteht die enge Freundschaft zwischen 
der Partnerschule aus Ploermel und dem Gymnasium Zschopau. 
Sodass auch in diesem Jahr erneut junge Franzosen, gemein-

Das 38-köpfige Gremium setzt sich aus 20 Vertretern des 
privaten Sektors (Privatpersonen, Unternehmen, Vereine, Ver-

bände) sowie 18 Personen aus dem Behördenbereich zusam-
men. Zum Vorsitzenden des Entscheidungsgremiums wurde Ralf 
Börner, Vereinsvorsitzender und Bürgermeister von Leubsdorf, 
gewählt. Sein Stellvertreter ist André Heinrich, stellvertretender 
Vereinsvorsitzender und Beigeordneter für Stadtentwicklung und 
Ordnung aus Marienberg.
Alle anwesenden Mitglieder des Entscheidungsgremiums stimm-
ten der LES zu, die nun in einem Prüfverfahren durch externe Gut-
achter sowie ein Auswahlgremium des Ministeriums für Umwelt 
und Landwirtschaft bewertet wird. Die Genehmigung der Strate-
gie und die damit verbundene Ernennung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal zum LEADER-Gebiet soll im 2. Quartal 
2015 erfolgen. Erst dann können in der Geschäftsstelle des Ver-
eins Anträge auf Förderung von Projekten im ländlichen Raum 
angenommen werden. Über den Beginn wird der Verein in der 
Tagespresse und den Amtsblättern der Region informieren.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V.
Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
Die Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal verbindet auf einer 
Fläche von 750 km² folgende Orte: Augustusburg, Börnichen, 
Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, Groß-
olbersdorf, Grünhainichen, Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, 
Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Pfaffroda, Pockau-Lengefeld 
und Zschopau.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum  
5. Grundschultag 

am 31. Januar 2015, 9 Uhr 
Eine Gelegenheit für Grundschüler und ihre Eltern, 

das      
kennen zu lernen: 

Für die Schüler: ENTDECKUNGEN in den Fachräumen - Naturphänomene, 
Sprache, Klang, Handwerk 
Für die Eltern: VORTRAG in der Aula über den gymnasialen Bildungsweg, 
Unterricht  und Schulleben,  
SCHULRUNDGANG mit der Gelegenheit, Fragen zu klären 
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sam mit 3 Lehrern nach Zschopau anreisten, um den Alltag einer 
deutschen Familie kennen zu lernen und damit Einblicke in eine 
andere Kultur zu erhalten. Die diesjährigen französischen Gast-
schüler konnten sich besonders freuen, denn sie erlebten die 
Weihnachtsregion, das Erzgebirge ganz nah.
Am 04.12.2014 erreichte die Gruppe aus Ploermel gegen 19:00 
Uhr Zschopau. Alle Mitwirkenden waren sehr gespannt und neu-
gierig. Trotz der Verspätung hat alles planmäßig gut geklappt. 
Am Abend stellte man sich gegenseitig vor und genoss das gute 
deutsche Essen. Die Französischlehrerinnen unseres Gymnasi-
ums organisierten im Vorfeld das Programm und damit die ge-
planten Aktivitäten für diese Woche. Sodass wir schon am Frei-
tag einiges unternommen haben. In der 1. Stunde wurde den 
französischen Gastschülern in unserer Aula die Geschichte und 
Geographie Sachsens vorgestellt. Anschließend wurde für sie 
ein kleiner Imbiss vorbereitet, während wir deutschen Gastgeber 
planmäßigen Unterricht hatten. Danach folgten 2 Stunden ge-
meinsamer Unterricht. In der 5. Stunde wurde ihnen die Schule 
von den Schülern des Grundkurses, Jahrgangsstufe 11, näher 
gezeigt und beschrieben. Zum Schluss führten die Schüler des 
Leistungskurses, Jahrgangsstufe 12, die Gäste aus Frankreich 
per Geocoaching durch Zschopau.  Der Nachmittag und das 
Wochenende wurden individuell in den Gastfamilien gestaltet.  

Meine Familie und ich besuchten u.a. das Schloss Augustusburg, 
die traditionellen Werkstätten erzgebirgischer Holzkunst und den 
Weihnachtsmarkt in Chemnitz.  Am Montag, dem 08.12.2014, hat-
ten die jungen Franzosen eine Exkursion nach Annaberg, wo sie 
ein Bergwerk besichtigten und den Weihnachtsmarkt besuchten 
sowie die Manufaktur der Träume kennen lernten. Dieser Tag hat 
ihnen viel Freude bereitet! Am 09.12.2014 folgte dann 7 Stunden 
gemeinsamer Unterricht, sodass alle französischen Gastschüler 
einen Einblick in den deutschen Schulalltag bekamen. Am Nach-
mittag hatte man die Gelegenheit, noch etwas selbst zu unterneh-

men. Wir haben leckere Plätzchen gebacken. Am Mittwoch, dem 
10.12.2014, war die gemeinsame Exkursion aller Teilnehmer nach 
Dresden vorgesehen. Wir wurden durch die Gläserne Manufaktur 
geführt, um u.a. bei der Produktions- und Fertigungsabteilung zu-
zusehen. Anschließend waren wir zu einen kleiner Stadtrallye un-
terwegs. Danach besuchten wir den Weihnachtsmarkt und zum 
Schluss die Gemäldegalerie „Alte Meister“. Es war für uns alle 
ein interessanter Tag! Am letzten Tag, dem 11.12.2014, hatten 
wir noch einmal 7 Stunden gemeinsamen Unterricht. Um 17:00 
Uhr erfolgte dann die Abreise der französischen Gastschüler und 
damit hieß es „Abschied nehmen“. Ich bin mir sicher, dass es 
für uns alle ein interessanter, spannender und lehrreicher erster 
Teil des Schüleraustausches mit vielen positiven Erfahrungen und 
schönen Erlebnissen war!  Anna Baumann

Der Jugendclub High Point informiert

Dass es den Weihnachtsmann nicht gibt, hat sich bestimmt schon 
herumgesprochen. Aber es gibt Menschen, die in der Weihnachts-
zeit nicht nur an sich denken. Diese Menschen möchten, dass auch 
andere, denen es finanziell nicht so gut geht, glücklich sind. So er-
hielten die Kinder vom High Point die Gelegenheit, mit Mitarbeitern 
vom Simmel Markt Zschopau ganz, ganz viele leckere Plätzchen 
zu backen. Diese konnten in einer gemütlichen Runde zum Kakao 
genascht werden und als Überraschung für die Eltern mit nach 
Hause genommen werden. Außerdem gab es für die Spielstube 
viele neue Spiele, welche bei den Kindern großen Anklang fanden. 
Dafür möchten wir uns nochmals recht herzlich bedanken. 
In der Vorweihnachtszeit malten und schrieben Kinder in der 
Spielstube Wunschzettel, mit ihren ganz geheimen Wünschen. 
Diese Wunschzettel verwandelten die Mitglieder des Lions Club 
zu liebevoll eingepackten Geschenken, die bei unserer Familien-
weihnachtsfeier, durch eine Delegation vom Lions Club und dem 
Weihnachtsmann, überreicht wurden. An diesem Nachmittag gab 
es viele glückliche Kinder, welche sich riesig über ihre Geschenke 
freuten. Als Dankeschön sangen die Kinder Weihnachtslieder und 
die Kindertanzgruppe vom High Point führte selbst einstudierte 
Tänze auf. Ganz viel Mühe hatten sich die Kinder mit ihren selbst 
gebastelten Präsenten gegeben, die sie an Frau Sühnel, Herrn 
Zinner, Herrn Durach, Herrn Vieweger, Herrn Gerstner und Herrn 
Blank verschenkten.
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Informationen der Stadtbibliothek  
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Auch im Jahre 2015 wird von den Mitarbeiterinnen der Stadtbib-
liothek Zschopau wieder ein kleines Veranstaltungsprogramm für 
große und kleine Kulturinteressierte organisiert.

Unterstützung erhalten sie von den Mitgliedern des Fördervereins 
der Einrichtung. Der Start erfolgte am 23. Januar 2015 mit einem 
politisch-satirischen Kabarettabend.

Das Spötter-Trio nahm die im ausverkauften Grünen Saal des 
Schlosses Wildeck erschienenen Zuschauer und Zuhörer mit auf 
eine Reise durch „Wildwest (in) Germany“. 

Erster Sankt-Martins-Markt – 
ein schöner Erfolg

Wer am zweiten Adventswochenende über den Zschopauer 
Weihnachtsmarkt bummelte, dem fiel ohne Zweifel eine Neuheit 
auf: Im Schlosshof, neben dem Eingang zur Bibliothek, gab es 
einen besonderen Verkaufsstand, den „Sankt-Martins-Markt“, in 
dem ein buntes und vielfältiges Sortiment aufgebaut war. Mit-
glieder und Freunde der Kirchgemeinde hatten in den vergan-
genen Monaten Marmeladen gekocht, Mützen, Schals, Socken 
und Puppensachen gestrickt und gehäkelt, Sterne gebastelt und 
geklöppelt, Plätzchen gebacken und vieles andere vorbereitet. 
So fand wohl mancher Marktbesucher noch ein nettes, individu-
elles Weihnachtsgeschenk und konnte außerdem mit dem guten 
Gefühl nach Hause gehen, einen kleinen Beitrag für die Innensa-
nierung der St.-Martins-Kirche geleistet zu haben. Am Sonntag-
abend stand ein Gesamterlös von 1093,12 EUR fest!

Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen der Kirchgemeinde 
und von Pfarrer Hanke bei der Stadtverwaltung für ihre Unterstüt-
zung und bei allen Spendern und Helfern, die dieses erfreuliche 
Ergebnis ermöglicht haben. Eva Kümmerling

Sternsinger
Segen bringen – Segen sein

Am 06.01.2015 segneten die Sternsinger der Katholischen Filial-
kirche St. Marien wieder das Rathaus. In diesem Jahr gehen die 
Spenden an Kinder mit Mangel- oder Unterernährung. Gesunde 
Ernährung für Kinder auf den Philippinen und weltweit ist das 
Motto des diesjährigen Dreikönigssingen gewesen.

Herzliche Gratulation zum 100. Geburtstag von Frau 
Hermine Endler

Der Oberbürgermeister, Klaus Baumann, überbrachte am 
13.01.2015, die herzlichsten Glückwünsche an Frau Hermine 
Endler zu ihrem Jubiläum. Die Redaktion des Stadtkuriers möchte 
sich diesen Wünschen anschließen.

30. Januar 2013 STADT KURIER
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Nachdem sich das Jahr 2012 verabschiedet hat, in dem unser Verein das 15-
jährige Bestehen begangen hat, gehen wir mit verstärkter Kraft an die neuen
Aufgaben des Jahres 2013.
Auch in diesem Jahr wird es wieder das nun schon traditionelle, von uns
organisierte und getragene Blasmusiktreffen geben. Es findet am 11.05. im
Schlosshof statt und wir freuen uns sehr, dass eine Blaskappelle aus Bayern
ihr Kommen zugesichert hat. Dazu spielen die Witzschdorfer Blasmusikanten
und noch eine andere Blaskapelle, die für gute Stimmung sorgen werden.  Gleich
am nächsten Tag, am Sonntag, dem 12.05., wird in Zusammenarbeit mit der IG
Gewerbe eine Muttertagsveranstaltung im Schloss Wildeck stattfinden. Neben
Musik, Tanz und kulinarischen Leckereien wird es eine Überraschung für die
Mütter geben, die an diesem Tag das Schloss besuchen. Der Förderverein wird
auch wie in den vergangenen Jahren die Stadtverwaltung bei der Betreibung
des Schloss Wildeck unterstützen. So sind Führungen zu bestimmten Themen,
die Mitwirkung beim Schloss- und Schützenfest und die Betreibung der
Hutzenstube zum Weihnachtsmarkt geplant.
Aber auch an die kleinen Besucher soll gedacht werden. So hat bereits 2012
der Förderverein für das neu eingerichtete „Heinis Kinderparadies“ Möbel ge-
kauft und zur Verfügung gestellt sowie für das Großspielgerät gespendet.
Die Angebote für Kinder im Schloss Wildeck konnten damit erweitert und einige
Voraussetzungen für eine familienfreundliche Einrichtung geschaffen werden.
Geplant ist nun noch die Gründung eines Freizeittreffs für „Wilde Schlosskids“.
Kinder, die sich gern mehr mit dem Schloss Wildeck und seiner Geschichte
befassen, können sich im Schloss Wildeck melden.
Außerdem in Planung sind für 2013 noch Vorträge, Gesprächsrunden,
Buchlesungen und Veranstaltungen im Schlossgarten.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender des Schloss Wildeck.

Förderverein Schloss Wildeck e.V.
Der Förderverein Schloss Wildeck e.V.

im Jahr 2013
Am Sonntag, dem 17.02.2013, findet im
Beruflichen Schulzentrum Zschopau,
Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1,
Gewerbegebiet Zschopau Nord, von
14:00 - 16:00 Uhr die nächste
Babybörse statt.
Es können gut erhaltene Sachen von der
Erstausstattung Gr. 50/56 bis hin zu
Kinderkleidung Gr. 176 erworben werden.
Auch Spielsachen sind im Angebot.
Reinschauen lohnt sich!
Kontakt: 03725 82406

 Baby-, Kinder-
und Spielebörse

in Zschopau

Die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau kann im Jahre 2013 ein
bedeutendes Jubiläum begehen. Am 1. November 1863 wurde die Öffentliche
Bibliothek, durch den Stifter und Namensgeber, ihrer Bestimmung übergeben
und stand mit einem Grundbestand von 714 Bänden der Bevölkerung von
Zschopau und Umgebung zur Verfügung. Aus diesem Anlass wird es, über
das ganze Jahr hinweg, vielfältige Veranstaltungsangebote geben. Die
Organisation liegt in den Händen der Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek in
Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V.
Termine können der Tagespresse, dem Stadtkurier Zschopau, dem Amtsblatt
Gornau und einem Veranstaltungskalender „Bibliothek“, welcher ab Februar
2013 zur Verfügung steht, entnommen werden.
Eröffnet wurde das Veranstaltungsjahr zum 150. Bestehen der Bibliothek in
Zschopau am 25. Januar 2013 mit dem Berliner Kabarett „Galgentrio“.
In der Aula der Martin-Andersen-Nexö-Schule unterhielten die Kabarettisten
Jörg Kleinau, Wolf Butter und Wolf-Dietrich Griep, unter dem Motto „Je oller – je
doller“, mit Liedern und Texten deutschsprachiger Autoren ein zahlreich
erschienenes Publikum. Auf amüsante Art und Weise wurde über die Irrungen
und Wirrungen des Alterns berichtet.
Die Zuhörer erlebten einen entspannten Kabarettabend, welcher durch die
gute Swing-Musik noch an Ausstrahlung gewann. Ein Dankeschön gilt der

Auftaktveranstaltung zum Jubiläumsjahr 2013
„150 Jahre Bibliothek in Zschopau“

Schulleitung der Martin-Andersen-Nexö-Schule Zschopau, die es ermöglichte,
diese Veranstaltung in der Schulaula durchzuführen.

22.02.2015

bis

 01733901018
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Am Freitag, 27. Februar 2015, 19:00, Uhr sind alle 
Interessierten zu einer Reise-Dia-Show mit Ralf 
Schwan unter dem Titel „Alaska-Denali – In einer 
eisigen Welt“ eingeladen. Der Dia-Abend findet 
wieder im Grünen Saal des Schlosses Wildeck 
Zschopau statt.
Der Eintritt kostet 6,00 Euro im Vorverkauf oder 
8,00 Euro an der Abendkasse.
Kartenreservierungen unter der Telefon-Nummer 
03725/287 191 oder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten in der Stadtbibliothek Zschopau.

Hier der weitere Veranstaltungsplan:

Veranstaltungsplan 1. Halbjahr 2015 Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau
Telefon 03725/287 190, E-Mail stadtbibliothek@zschopau.de

Freitag, 20. März 2015, 19:30 Uhr, 
Schloss Wildeck Zschopau – Grüner Saal „Ewig Dein Mozart“ – 
Schauspielsolo von und mit Cora Chilcott
Ein kaleidoskopischer Abend aus Briefen, Fundstücken und mu-
sikalischen Zitaten aus dem Leben Wolfgang Amadeus Mozarts
Eintritt: 8,00 Euro VVK / 10,00 Euro AK 

Freitag, 08. Mai 2015, 19:00 Uhr,
Schloss Wildeck Zschopau – Grüner Saal
„Lenareise“ – Mit Kajaks auf Sibiriens mächtigem Fluss
Reise-Dia-Show mit Ronald Prokein
Eintritt: 6,00 Euro VVK / 8,00 Euro AK

Freitag, 05. Juni 2015, ab 19:30 Uhr, 
Schloss Wildeck Zschopau / Bibliothek
Lange Kriminacht auf Schloss Wildeck
(im Rahmen der 10. Ostdeutschen Krimitage 2015)
Eintritt zur Abendveranstaltung: 10,00 Euro

Sommerpause: Juli/August

Änderungen vorbehalten

Ausstellung in den Räumen der Stadtbibliothek!

Ab sofort können in den Räum-
lichkeiten der Kinder- und Erwach-
senenbibliothek Zschopau inter-
essante Kunstwerke zum Thema 
„Archäologie – Geschichte“ von 
Schülerinnen und Schülern der 
Klassenstufe 5 der August-Bebel-
Oberschule Zschopau betrachtet 
werden. André Förster, Lehrer an 
obiger Schule sagte uns dazu:
„Unsere Steinzeithöhlen“ sind im Rahmen des Geschichtsun-
terrichtes in der Klassenstufe 5 der „August-Bebel-Oberschule“ 
als kleine Kunstwerke entstanden. Das Ziel der Aufgabe bestand 
darin, eine von Archäologen entdeckte Steinzeithöhle so original-
getreu wie möglich nachzugestalten, nachdem in dieser plötz-
lich und überraschend die Decke eingestürzt war. Die Position 
der Fundstücke und Skelette sollte so genau wie möglich dem 
Fundbericht der Forscher entsprechen. Ein Schuhkarton gab die 
räumliche Begrenzung vor. 

Der Phantasie in der Gestaltung des Außenbereiches waren keine 
Grenzen gesetzt, wie man beim Betrachten der Höhlen gut nach-
vollziehen kann. 
Alle Achtung vor der kreativen und ideenreichen Umsetzung 
der Aufgabe!

Neuerscheinungen im Bestand der Stadtbibliothek!

Ende des Jahres 2014 konnte zwei geschicht-
lich sehr interessante Bücher in den Bestand 
der Zschopauer Bibliothek aufgenommen 
werden:

Das Erste wurde unserer Einrichtung durch 
den Autor Dr. Hans Brenner als Geschenk 
überreicht. Recht herzlichen Dank dafür!
Unter dem Titel „Todesmärsche und Todes-
transporte: Konzentrationslager Groß-Rosen und die Nebenla-
ger“ steht dieses Buch interessierten Nutzern zur Ausleihe zur 
Verfügung.

Das zweite Buch „Strafanstalt Waldheim“ von Friedmann Schreiter 
erzählt die Geschichte des ältesten, noch genutzten Gefängnis-
ses Deutschlands. Außerdem wird über die Lebensgeschichten 
bekannter und unbekannter Häftlinge der Justizvollzugsanstalt 
Waldheim berichtet.

Hinweis in eigener Sache

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Im ersten Halbjahr 2015 ist es nicht möglich, größere Medienge-
schenke für die Bibliothek entgegen zu nehmen.

Die Mitarbeiterinnen der Einrichtung sind zurzeit mit der Sichtung 
der eingegangen Bücher, Videos, CDs, Spiele u.a. Medien des 
vergangenen Jahres ausreichend beschäftigt und danken allen 
Schenkenden recht herzlich.

Ab Herbst 2015 nehmen wir, nach telefonischer Rücksprache 
(03725/287 190), wieder guterhaltene Bücher an.

Danke für Ihr Verständnis!
Ihr Team der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau
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Preisskat in der „Bauernstube“
(am Sportstadion) in 09434 Krumhermersdorf

Freitag, 30.01.2015 1. Serie 18:00 Uhr
   2. Serie 20:30 Uhr
Samstag, 31.01.2015 1. Serie 14:00 Uhr
   2. Serie 16:30 Uhr

Gespielt werden je 2 Serien á 48 Spiele in Doppellisten- 
wertung mit deutschem Blatt,  nach Regeln des DSKV.

Einsatz pro Serie (Liste) 5,- €
Spielzeit pro Serie: 2 Stunden 15 Minuten

Verlustgeld:   1.- 3. Spiel   -,50 €
   4.- 6. Spiel   1,00 €
   ab 7. Spiel   2,00 €

1. Platz  120,00 € + Wanderpokal + Pokal
2. Platz  90,00 € + Pokal
3. Platz  70,00 € + Pokal
4. – 10. Platz Geldpreise 

►	Preise gelten bei ausreichender Teilnehmerzahl.
► Alle Startgelder werden ausgezahlt.

Krumhermersdorfer Skatfreunde

Über-Lebens-Fragen

Di. 03.02.15
Mi. 04.02.15
Do.05.02.15
Fr. 06.02.15

“Warum lässt Gott das zu?-Die Frage nach dem Leiden!”
“Glaube an Gott-ein Auslaufmodell?”
“ Ich habe Angst gibt es Hilfe?”
“Leben, sterben-und was dann?”

Sa. 07.02.15, 15:00Uhr Familienstunde  “Leben wie im Supermarkt”

So. 08.02.15, 09:30Uhr Abschlussgottesdienst in der Kirche

“Jesus kommt wieder-Was geht mich das an?”

Landeskirchliche Gemeinschaft Krumhermersdorf

Wir laden herzlich ein:

  zur  Evangelisationsabende in Krumhermersdorf 
 

vom 03.-06.Februar 19:30Uhr im Speisesaal der alten Schule

mit Prediger Bernd Planitzer

Themen:

Kreativclub Kienerts e. V. – Lesung von Kaddi Cutz am 
30.01.2015 

Die gestandene sächsische Poetry-
Slammerin Kaddi Cutz präsentiert 
am Freitag, dem 30.01.2015, 18:30 
Uhr, im Kreativklub Kienerts ihr Buch 
„Voll viel Geräusch“ dem Publikum. 

Wenn das eigene Leben zu laut ge-
worden ist, dann ist es allerhöchste 
Zeit, auf stumm zu schalten und ein-
fach mal still zuzuhören: Ob in der 
Bahn mit anarchistischen Fahrkar-
tenkontrolleuren, beim Schuhekaufen 
mit widerspenstigen Heimkindern, 
als Fußball hassende Tauschmut-
ti in einer Kickerfamilie, beim Date 

mit Ronnys und Dynamo-Ultras oder als unfreiwilliger Gast einer 
obskuren Motto-Party zur Aufarbeitung von Kindheitstraumata – 
Krach und Krawall überall. Oft hilft dann bloß: Ohren zu und tief 
durchatmen, möchte man lieber von Zuckerwatte in Paris träu-
men, sich mit den Tücken des Sozialarbeiter-Daseins ausein-
andersetzen oder auch einfach nur mal wieder seine Tassen im 
Schrank auf Vollständigkeit überprüfen. 
Einlass ist ab 18:00 Uhr im Kreativklub Kienerts auf der Dorfstr. 
50 a in Gornau. Der Eintritt ist frei. Spenden für den Klub sind 
erbeten.

Die neue Produktion des 
BERLINER KABARETT SÜNDIKAT: 
„Hurra, wir leben noch !“

Gibt es nicht schon genug Erich-Kästner-Programme, wird der 
geneigte Leser jetzt fragen? Natürlich gibt es schon viele, in de-
nen die Kästner-Texte, mehr oder weniger gut, „aufgesagt“ wer-
den. In diesem Programm ist dies nicht so, denn der Regisseur 
Wolfgang Koch hat seine über 30-jährige Kabaretterfahrung ge-
nutzt, um die wunderbaren Kästner Texte szenisch umzusetzen 
und auf der Bühne Bilder entstehen zu lassen. Steigen Sie mit ein, 
in den Zug der Zeit und lassen Sie sich mitnehmen. 
Es sind noch Plätze frei!

Kompositionen: Edmund Nick, Holger Münzer, Irene Wittermann
und von den Musikern des österreichischen Kabarettisten Werner 
Schneyder: Laurentius Retzer, Christoph Pauli, Ludwig Eckmann
Regie: Wolfgang Koch (Kabarett SÜNDIKAT)

13.2.2015, 19:30 Uhr, Schloss Wildeck Zschopau, Grüner Saal
 Einlass:  18:30 Uhr
 Eintritt:  14,00 € an der Abendkasse
  12,00 € im Vorverkauf ab 28.01.2015
Vorverkauf im Schloss Wildeck an der Museumskasse
- Freie Platzwahl -
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  Faschingsparty!
im

am Donnerstag, den 12.02.2015

um 15.30 Uhr

in Heinis Kinderparadies

Eintritt: 2,00 Euro

Kommt und erlebt 

einen lustigen Nachmittag!

Das schönste Kostüm wird prämiert.

Kartenvorbestellung für Witzschdorfer Karneval in 
Gornau

Am 14. Februar 2015 gibt es wieder in der Gornauer Turnhalle 
eine Abendveranstaltung des Witzschdorfer Karnevalsvereines 
unter dem Motto „Auf geht’s nach Gornau in die Tenne zur Ver-
leihung der Witzschorfer Goldenen Henne“

Kartenvorbestellungen sind erwünscht unter den folgenden Tele-
fonnummern:

Eckhard Börner:  03725-68041
Steffen Sonntag: 03725-371527
Thomas Sturm:  03725-371582

Kinderfasching ist am 17.02.2015, 14:30 Uhr.

am 01.12.2014 Ole Mehlhorn
 Eltern: Manja und Dirk Mehlhorn,
 Gornau OT Dittmannsdorf

am 22.12.2014 Frieda Richter
 Eltern: Virginia und Erik Richter,
 Zschopau

am 26.12.2014 Sam Voigt
 Eltern: Christina Voigt und Enrico Schreiber,
 Gornau

am 29.12.2014 Marie Schmieder
 Eltern: Susann und Marco Schmieder,
 Gornau

am 04.12.2014
Anneliese Grünert
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 88 Jahren

am 11.12.2014
Ilse Menzel
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 89 Jahren

am 13.12.2014
Jürgen Schwarz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 63 Jahren

am 13.12.2014
Henning Daßler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

am 16.12.2014
Margit Kiehlmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

am 18.12.2014
Sabine Köllner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 70 Jahren

am 24.12.2014
Marina Kahl
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 55 Jahren

am 27.12.2014
Ursula Dekidis
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 90 Jahren 

am 28.12.2014
Heinz Wunderlich
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 80 Jahren

am 29.12.2014
Karin Piermeier
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 67 Jahren

am 30.12.2014
Klaus Weber
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 72 Jahren
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Februar

montags:
18:00 – 21:00 Uhr Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volkssolidarität Zschopau 
(09./23.02.) 
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Handarbeitsgruppe, (02./16.02.) Mehrge-
nerationenhaus
14-täglich (gerade KW), 09:00 – 11:00 Uhr, Elterntankstelle – für Kinderbe-
treuung kann gesorgt werden, Jugendclub High Point

dienstags:
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub 
High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High 
Point
19:30 Uhr Schnitzen für jedermann, Schnitzerhäusel 
OT Krumhermersdorf, Hauptstr. 78
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus 

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (04./18.02.) 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus 
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point 
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (11./25.02.) Unkosten pro Termin 
4,00 €, Mehrgenerationenhaus

donnerstags:
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub 
High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High 
Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim
18:00 Uhr Klöppeln für jedermann, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, 
Hauptstr. 78
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gast-
stätte „Am Gräbel“

freitags:
15:00 Uhr Dance for Kids ab 6 Jahre, Jugendclub High Point

Montag, 02.02.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 03.02.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag im Klub
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 04.02.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff: Mehrgenerationenhaus

Sonntag, 08.02.
10:00 Uhr Philatelisten
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Montag, 09.02.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Spatzennest“; Bitte Hausschuhe mitbringen!

Dienstag, 10.02.
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 11.02.
12:58 Abfahrt zum Kegeln nach Gornau
Treff: Busbahnhof; Neue Mitspieler gesucht!
15:30 – 16:30 Uhr Schnupperspielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“; Bitte Hausschuhe mitbringen!
18:00 Uhr Treff der Diabetiker-SHG
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 12.02.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 13.02.
19:30 Uhr Kabarett Sündikat
„Hurra, wir leben noch“
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Montag, 16.02.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung 
durch Mitglieder der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 17.02.
14:00 Uhr Blinden- und Sehbehindertenverband
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 18.02.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
18:00 Uhr Klein Tiroler Fasching - Rathausschlüssel Rückgabe
Treff: Rathaustreppe
20:00 Uhr Zschopauer philosophischer Stammtisch
Treff: Mehrgenerationenhaus

Montag, 23.02.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung 
durch Mitglieder der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 24.02.
14:00 - 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten 
der Deutschen Rentenversicherung
Treff: Mehrgenerationenhaus, Termine unter 0170 2106886
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 26.02.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 27.02.
19:00 Uhr „Alaska-Denali – In einer eisigen Welt“, 
Reise-Dia-Show mit Rolf Schwan
Kartenvorverkauf in der Stadtbibliothek oder Abendkasse
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Ausstellungen

noch bis 28.02.2015
Fotoausstellung „Berge von Albanien“ von Petrit Imeraj 
Faszinierende Bilder einer großartigen Landschaft im Norden Albaniens 
Ort: Schloss Wildeck, Galerie „Gang zu den Stuben“

Änderungen vorbehalten!
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Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern, die im 
Monat Februar ihren Ehrentag begehen:

Zschopau

70. Geburtstag
Armin Engel
Udo Gerstner
Frank Kunz
Brigitte Möbius
Egon Seitz
Heidrun Sättler
Zohra Tabainia

71. Geburtstag
Christine Bleul
Karin Bretschneider
Sieglinde Czaplinsky
Sonja Derkits
Irina Heinrichs
Heidemarie Hickisch
Gudrun Krannitz
Manfred Lübke
Waltraud Nestler
Karl-Heinz Schramm
Annerose Thieme
Dieter Schreiter
Bärbel Schwarzenberg
Heinz Vogel
Harald Wärzner

72. Geburtstag
Gisela Pohlann
Brigitte Progscha
Blanka Pudwell

73. Geburtstag
Edith Bachmann
Rolf Czaplinsky
Klaus Halser
Alfred Hampel
Annerose Hedwig
Horst Klaffke
Waltraut Pfoh
Wolfgang Schindler
Hans-Jörg Zuck

74. Geburtstag
Sieghild Böttger
Anita Kraus
Renate Martin
Eder Woit

75. Geburtstag
Heinrich Brose
Ewald Fechner
Ingfried Januschkowec

Ingrid Kirchner
Peter Klemm
Joachim Lißner
Christa Lohse
Erna Richter
Manfred Stein
Rolf Urban
Franz Hartl

76. Geburtstag
Brunhilde Gläser
Lieselotte Grellmann
Rolf Grellmann
Ludwig Hinkel
Helga Martin
Rolf Nestler
Christa Ott
Oswald Hoffmann

77. Geburtstag
Ursula Bach
Erika Beyer
Erika Dankwardt
Gudrun Estel
Günter Fischer
Ingrid Kempte
Minna Kijko
Elfriede Lehmann
Heinz Mauersberger
Reinhold Melcher
Günter Münzner
Günther Neuber
Liane Pilz
Hans Spiska
Günter Uhlig
Karl Weiß
Dr. Siegfried Trommler

78. Geburtstag
Inge Bergelt
Rosemarie Czimmeck
Gisela Franz
Ruth Günther
Günter Hertel
Günter Klose
Brunhilde Kamprath
Günter Martin
Gerhard Tanzmann

79. Geburtstag
Horst Bräsemann
Hartmut Schmidt
Helga Schwarz

80. Geburtstag
Rudolf Bach
Renate Fischer
Manfred Grüner
Johannes Grzona
Christa Hetzel
Anneliese Münzner
Annemarie Oehme
Heinz Reichel
Helmut Schiemann
Erhard Schmiedl
Konrad Triemer
Sonni Uhlmann
Erika Vogel

81. Geburtstag
Egon Baumann
Wolfgang Gumpricht
Margot Hummitzsch
Heinz Minkos
Renate Weber

82. Geburtstag
Esther Gneuß
Marianne Hofmann
Edith Schaarschmidt
Werner Stoll
Franziska Wolf

83. Geburtstag
Edith Bilz
Ruth Mallmann
Ehrenfried Rothbarth
Zilli Thun
Rudolf Wolf

84. Geburtstag
Ilse Cebulla
Inge Korb
Ruth Leiter

86. Geburtstag
Anny Jehmlich
Herbert Keller
Friedo Pöschmann
Alfred Schulze
Ilse Teuchert

87. Geburtstag
Günter Baumann
Elfriede Glöckner
Heinz Hähnel
Ilse Heckel
Irene Loose

Ingeburg Mey
Käthe Schreiber

88. Geburtstag
Dr. Hans Brenner
Dr. Eberhard Hahn
Margarete Kaiser
Klaus Kröpsky
Helmut Martin
Ruth Partzsch

89. Geburtstag
Irmgard Grunert
Karl Hofmann
Margarete Riedewald

90. Geburtstag 
Johanne Barrot
Alfred Rühlig
Edith Ullmann

91. Geburtstag
Waltraud Heinemann

93. Geburtstag
Ilse Kluge

94. Geburtstag
Antonie Huwe

95. Geburtstag
Johannes Werner

96. Geburtstag
Frieda Müller

99. Geburtstag
Elisabeth Sprunk

Ortsteil 
Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Christian Gläser

71. Geburtstag
Steffi Hunger

72. Geburtstag
Reinhilde Schubert

73. Geburtstag
Monika Grüner
Karl-Heinz Kreutzberg

74. Geburtstag
Reiner Sprunk

76. Geburtstag
Konrad Ihle
Gerlinde Reichel

77. Geburtstag
Betti Kahl

79. Geburtstag
Klaus Eulenberger
Wolfgang Richter

80. Geburtstag
Frau Renate Fröhner

81. Geburtstag
Gisela Schreiter
Wolfgang Schubert

83. Geburtstag
Lisa Köhler

85. Geburtstag
Herta Richter

91. Geburtstag
Otto Lyssy
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BSG Motor Zschopau – News

Recht souverän konnten die Motoren ihr eigenes Hallenturnier 
Anfang Januar gewinnen. Ungeschlagen beendeten die Gastge-
ber, die mit Kapitän Steve Schüler zudem den besten Torschützen 
stellten, die in einer Doppelrunde ausgetragene dritte Auflage 
des Budenzaubers. Platz 2 belegte die SG Kleinolbersdorf-Alten-
hain, die Randchemnitzer hatten mit Ronny Zweigart den besten 
Torhüter in ihren Reihen. Den dritten Rang errang eine Vertretung 
der SpG Ehrenfriedersdorf/Geyer. Nur Platz 4 blieb für den Pokal-
verteidiger vom FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf. Mit
Stefan Senftleben stellte das Team zumindest den besten Turnier-
spieler. In Vorbereitung der am 15. März beginnenden Rückrunde 
bestreitet die Mannschaft einige Freundschaftsspiele.

Termine:
15.02.2015, 14:00 Uhr 
SV Großrückerswalde II - BSG Motor Zschopau
22.02.2015, 14:00 Uhr 
SC Teutonia Bockau - BSG Motor Zschopau
01.03.2015, 12:30 Uhr 
VfB Annaberg II - BSG Motor Zschopau
08.03.2015, 15:00 Uhr 
SV Barkas Frankenberg II - BSG Motor Zschopau 

(OW)

Heimspiele des TSV Zschopau - Handball

Samstag, 07.02.2015
19:30 Uhr 1.BM
TSV Zschopau I - SV Schneeberg II

TSV Zschopau - Volleyball

Nach einer kurzen Weihnachtspause standen unsere Volleyball-
teams im Januar auswärts und in eigener Halle wieder am Netz.
Die Damenmannschaft war bei Lok Engelsdorf in Leipzig beim 
Tabellenvierten gefordert. Leider gelang dort unseren Damen 
nicht der erhoffte Sieg. Sie mussten sich den Messestädten 3:1 
geschlagen geben. Das Männerteam des TSV Zschopau hatte 
Mitte Januar einen doppelten Auswärtsspieltag in Bayern. So 
ging am ersten Spieltag die Kür gegen den Tabellenzweiten TV/
DJK Hammelburg leider mit 3:0 verloren. Allerdings wäre hier 
bei konstanter Spielweise bis zum jeweiligen Satzende mindes-
tens ein Punkt möglich gewesen. Am nächsten Tag begab man 
sich nach Ingolstadt zum VCO Kempfenhausen. Diese sollte die 
Pflichtaufgabe werden und so konnten aus dieser Begegnung 
drei wichtige Punkte nach Zschopau gebracht werden. Bleibt zu 
hoffen, dass damit der Auswärtsfluch gebrochen wurde? Ansons-
ten gilt es im Februar zweimal auswärts zu siegen; unsere Da-
men treten in Lichtenstein (21.02.) ans Netz und die Herren beim 
TSV Niederviehbach (22.02.). Übrigens am 31. Januar fahren die 
Jungs nach Marktredwitz. Sollte jemand die günstigen Kraftstoff-

preise nutzen wollen, würde sich das Team über eine lautstarke 
Unterstützung in der Sebald-Arena ab 20:00 Uhr freuen.

Der einzige Heimspieltag findet am 07. Februar statt. Mit dem fes-
ten Willen zum Sieg startet das Spiel um 19:00 Uhr. In der Hinrun-
de konnte der TSV Zschopau die Punkte aus Bayern entführen; 
diesmal bleiben die Punkte hier. Für Speisen und Getränke ist wie 
immer reichlich gesorgt. Natürlich gibt es auch selbst hergestell-
ten Glühwein. Über zahlreiche Fans würden sich die Damen vom 
Catering und die Mannschaft freuen.

TSV Zschopau - Volleyball:

Heim-Spieltermine Februar Sporthalle Berufsschulzentrum 
Zschopau

Dritte Liga Männer
07.02.2015, 19:00 Uhr, TSV Zschopau – TSV Mühldorf

Für unsere Jüngsten:
wöchentliche Trainingszeiten zum Kennenlernen:
donnerstags 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau

Wer nichts verpassen möchte, bestellt den InfoBrief als zusätzli-
chen Service der Abteilung Volleyball. Informationen und Anfra-
gen unter 01520/1756916 oder per E-Mail: TSV-InfoBrief@gmx.
de. Wichtige Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Home-
page der Zschopauer Volleyballer: www.tsv-zschopau.de

Rafael Hausotte
TSV Zschopau - Volleyball

Spiel am 06.12.2014 TSV Zschopau gegen 
ASV Neumarkt Foto: Hans-Peter Böhme
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An die Bürger und Bürgerinnen der Stadt Zschopau

Mängelmeldung: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Ich habe am  ..........................  folgende Mängel festgestellt:

Bitte angeben: wo festgestellt, Straße, Hausnummer

Kanaldeckel schadhaft verstopft
Straßengully schadhaft verstopft

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Fahrbahnstrecke verschmutzt schadhaft
Bürgersteig verschmutzt schadhaft

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Verkehrszeichen schadhaft fehlen

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Spielplatz verschmutzt Geräte defekt

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Straßenbeleuchtung defekt

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Sträucher sollen zurückgeschnitten werden
Bäume

 ...............................................................................................

 ...............................................................................................

Die Stadtverwaltung Zschopau ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der 
Ortsteile angenehm machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Wir haben nachfolgend eine Liste von möglichen Mängeln erstellt und bitten darum, diese per Brief oder 
unter der Nummer 03725 287104 zu faxen.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Dies hängt je nach Problem vom Personalein-
satz, der Beschaffung von Material oder der Bereitstellung von Haushaltsmitteln ab. Sie können jedoch versichert sein, dass wir 
jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Stadtkurier wird nicht zugestellt

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

Sonstiges

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon:

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

 ..................................................................................................

15



16

„WOHNRESIDENZ FELDRAIN“  IN  GORNAU 
 

 

 

 

 

 

Im März 2015 ist die neue Wohnresidenz in Gornau bezugsfertig! 

Es entstehen hoch ausgestattete 1 / 2 und  3 Raum Wohnungen (40 / 58 / 90 m²) 

Alle Wohnungen sind mit Balkon oder Terrasse, 3 Raum Wohnungen optional mit Kamin ausgestattet. 
Im neuen Gebäude befinden sich eine Tiefgarage sowie ein Aufzug; alle Wohnungen und Bäder sind barrierefrei 
(altersgerecht). 
Im Zentrum von Gornau sind gute Einkaufsmöglichkeiten, Ärztehaus, Apotheke und öffentliche Verkehrsmittel schnell 
zu erreichen. 

Sowohl Senioren, Familien, als auch Single sind in der neuen Wohnresidenz herzlich willkommen. 
Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Anfragen für eine Wohnung bitte an: 

 
Tel.: 01520/ 5285490  Mail: Wohnresidenz@gmx.com - Wohnresidenz Feldrain GbR, Chemnitzer Str. 42b, 09405 Gornau 

Studienkreis Zschopau, Lange  S traße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Sa 14-17 Uhr

Für Januar 

  Tag der offenen Tür 

  Sa., 7. Februar, 10-14 Uhr

  In denWinterferien kostenfrei:

   Lern-und Konzentrationstraining,

   indiv. Lernberatung, Probeunterricht ( Anm. bis 8.Feb.) 

             

 

Lerntipp-Broschüre

        GRATIS!
Gasthof Witzschdorf

Tel.: 03725/6680  ♦  E-Mail: gasthof-witzschdorf@gmx.de

4-Gang Candle-Light-Dinner
 

mit Begrüßungsaperitif
 

für nur 20,00 €

Reservierungen

erforderlich!

um 19.00 Uhr
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

mit 2:0 in die Halbzeitpause zu gehen. Die Tore erzielten Frank
Hänel und Baldauf. Als Rene Hänel den Torwart mit einem Heber
zum 3:0 bezwang, schien die Partie gelaufen. Als jedoch der
Drebacher Sieber innerhalb von 3 Minuten mit zwei feinen
Einzelleistungen die gesamte Tiroler Abwehr narrte, und auf 2:3
verkürzte, musste sich Tirol vieler weiterer Angriffe der Drebacher
erwehren, um mit Glück und Geschick die 3 Punkte zu sichern.
Aus der 2. Partie in Annaberg konnte mit einem 2:2 überraschend
auch ein Punkt mitgebracht werden. Nach einem Rückstand mit
0:1 zur Pause konnte man selbst durch zwei Tore von Thomas
Arnold mit 2:1 in Führung gehen. In der Schlussphase musste
jedoch der verdiente Ausgleich der Annaberger hingenommen
werden. Diesen Schwung sollte unsere Mannschaft mit ins
anstehende Derby gegen Gornau nehmen, wo wir uns in Heim-
spielen bekanntlich sehr schwer tun!
Spiele
I. Mannschaft
30.03.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

Vfb 07 Zöblitz/Pobershau
07.04.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

TSV Jahnsdorf
14.04.2013 15:00 Uhr SV Tirol -

FC Concordia Schneeberg
21.04.2013 15:00 Uhr SV Affalter -

SV Tirol

Frauen
13.04.2013 15:00 Uhr SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

SpG Mitteldorf/Ehrenfrieddorf
20.04.2013 15:00 Uhr SpG Zwönitz/Affalter -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

F-Jugend
13.04.2013 09:15 Uhr SpG Auerbach/Hormersdorf -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf
20.04.2013 09:15 Uhr SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf -

Herolder SV
27.04.2013 09:15 Uhr SpG Gornau/Witzschdorf -

SpG Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf

am 04.02.2013 Lisbeth Brunner
im Alter von 90 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 06.02.2013 Franz Geschwäntner
im Alter von 83 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 09.02.2013 Inge Poske
im Alter von 72 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Witzschdorf

am 11.02.2013 Isolde Röber
im Alter von 81 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 14.02.2013 Heinz Uhlig
im Alter von 91 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

am 23.02.2013 Anita Kurth
im Alter von 68 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Witzschdorf

am 27.02.2013 Günter Franke
im Alter von 69 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau, OT Dittmannsdorf

am 28.02.2013 Irmgard Gläser
im Alter von 92 Jahren
zuletzt wohnhaft in Gornau

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013
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Unsere 1. Männermannschaft ist recht erfolg-
reich in die Rückrunde der Erzgebirgsliga ge-
startet. Im ersten Spiel nach der Winterpause
konnte man auf dem Kunstrasenplatz in Gelenau
den FV Krokusblüte Drebach mit 3:2 bezwingen.
Die anfängliche Druckphase der Drebacher wurde schadlos
überstanden, um dann unter Mithilfe des Drebacher Torwarts selbst

Neues vom SV 1990 Tirol

Sterbefälle

12./13. April im Sportlerheim Dittmannsdorf
12. April  18:00 Uhr 2 Serien
13. April  14:00 Uhr 2 Serien
Startgeld: 5,00 EUR je Serie
Verlustgeld: 0,50 EUR (1. - 3. verlorene Spiel)

1,00 EUR (ab 4. verlorenem Spiel)
Kopfgeld:
1. Platz 100,00 EUR
2. Platz 70,00 EUR
3. Platz 40,00 EUR
extra 100,00 EUR für den Sieger der Gesamtwertung
Es wird nach den Regeln des DskV mit deutschem Blatt gespielt.
Die Preise gelten bei Erreichen von mind. 25 Tischen. Alle
Startgelder werden ausgezahlt.
Vorbestellung/Infos bei René Richter, Tel.: 0172/3436664!

Mit sportlichem Gruß Jens Weise, Vereinsvorsitzender

WANTED

Gesucht wird der Tiroler-Skatkönig 2013
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Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax  0 37 25 / 2 30 44
e-Mail: GeorgiOHG@t-online.de

Für die, die sich trauen

Trau(m)ringe finden Sie bei uns am

28.02.2015 und 2.05.2015

von 09.00 - 13.00 Uhr

in großer Auswahl und speziellen Angeboten.

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax 
0 37 25 / 2 30 44

e-Mail: GeorgiOHG@t-online.de

Uhren- u. Schmuckhandel, Service

B. & H. Georgi OHG

Aus unserem Wohnungsangebot:

2-Raum-
Wohnung

63 m²
2. WG

stadtnahe
Wohnlage

Miete: 290,00 €
zzgl. NK

2-Raum-
Wohnung 

72 m²
3. WG

im Zentrum 
Zschopau´s

Miete: 340,00 €   
zzgl. NK

Neumarkt 5

Waldkirchener Straße 12
Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Angaben zum Energiepass: V: 222 KWh/(m²a), Erdgas, Baujahr 1910

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

Mediengestalter/-in 
digital und Print
Du bist:
...kreativ und kannst dich mit den 
 Kunden über die Ergebnisse deiner   
 Arbeit freuen
...kommunikativ und teamfähig
...an Computertechnik interessiert 
 und immer offen für Innovationen
Dauer: 3 Jahre

Du bist:
...technisch interessiert und verfügst   
 über einen Blick für Form und Farbe
...zuverlässig und lernbereit
...teamfähig und ergreifst Eigeninitiative
...flexibel und belastbar
Dauer: 3 Jahre

Wir bilden aus!

Frankenberger Straße 61
09131 Chemnitz
Tel. 0371/ 41 42 33

Bewerbungen an: info@druckerei-daemmig.de

Medientechnologe/-in druck
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LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Autohaus Melzer e.K.
Am Erlenwald 3, 09128 Chemnitz 
B174 Gewerbegebiet Kleino.-Altenhain 
Tel.: 0371 77428-100 

Annaberger Str. 323, 09125 Chemnitz
Am Alt-Chemnitz-Center (ACC)
Tel.: 0371 77428-200

info@autohaus-melzer.de
www.autohaus-melzer.de

Bereits seit 1992 sind wir ihr ŠKODA 
Vertragshändler und betreiben das 
Autohaus in dritter Generation als 
Familienbetrieb. Testen Sie uns.

Wenn ŠKODA dann MELZER

IHR LEISTUNGSFÄHIGER
ŠKODA PARTNER DER REGION
IHR LEISTUNGSFÄHIGER
ŠKODA PARTNER DER REGION

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”
Februar 2015

Sonntag, 01.02.
14.30 Uhr

Böhmisch-Mährischer Nachmittag der Blasmusik

Sonntag, 22.02.
17.00 Uhr

Multivisionsshow „Argentinien und Chile –
15.000 km mit Rucksack und Zelt auf Entdeckungstour“

Mittwoch, 25.02.
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee – Das Tanzvergnügen für alle Jungge-
bliebenen

Sonntag, 01.03.
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und
Zubehör

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

Vervielfältigen, werben, kommunizieren.

frankenberger straße 61 · 09131 chemnitz 
tel. 0371 - 41 42 33
info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Denn Druck ist mehr als buntes Papier.
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Anzeigenanfrage

über die Veröffentlichung im Druckerzeugnis:    Stadtkurier Zschopau

Ausgabe:         

Anzahl der Veröffentlichungen:

Anzeigengröße:      Breite            mm   x   Höhe            mm    

Farbe:          (   )  ja          (   )  nein                 

 Ich bitte um Gestaltung der Anzeige. (Manuskript per Fax oder eMail) 

 Die Daten werden von uns termingerecht per eMail geliefert.  

Firma: 

Name:

Straße:

PLZ/Ort:  

Tel./Fax:  

E-Mail:

layout

ve
rla

g

design

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Frankenberger Straße 61 
09131 Chemnitz

TELEFON: 0371-  42 24 31 
FAX: 0371 - 41 15 17

daten@layoutunddesign-verlag.de

per Fax: 0371 - 41 15 17

Anschrift Auftraggeber:

Datum       Stempel/Unterschrift
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 1-Raum-Singlewohnung mit Balkon – 33 m², Launer Ring 16 
in Zschopau

1. Etage, sanierter Neubau - Kochnische und Bad gefliest – Bad mit Du-
sche - Kochnische mit Fenster – Fußboden: Textil- u. PVC-Belag –  Wände: 
Raufaser, Anstrich nach Wahl – Decken: Raufaser Weiß –Keller - Stellplatz 
in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

135,00 €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon und schönem Ausblick ins 
Grüne - 55 m², Bertolt – Brecht – Straße 3 in Zschopau,

5. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie der 
oberen und unteren Geschossdecke - Küche mit 
Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - Fußboden: Textil- 
u. CV-Belag - Wände: Raufaser Anstrich nach Wahl - 
Decken: Raufaser Weiß – neue Wohnungsinnentü-
ren - Keller - Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne 
Gebühr, 

245,00 €
zzgl. Nebenkosten

Zschopau • Seminarstraße 2 • Telefon: 03725/ 82491 
Mo–Fr: 9–18 Uhr und Sa: 9–12 Uhr

Mode und WäscheMode und Wäsche

in den Größen Damen 34–54 und Herren 46–62

 
Ab sofort bis

70%
reduziert.

Großer
Winterschlussverkauf

Da.- oder He.-Jacke
129.95 €        69.95 €

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?
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